
Gemeinde Gudow 
Der Bürgermeister der Gemeinde Gudow 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Gudow am Dienstag, den 11.05.2010; 
Bürgerhaus, Kaiserberg 15, 23899 Gudow 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:16 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Bürgermeister 
Laubach, Dr. Eberhard  
Gemeindevertreterin 
Büschking, Gabriele  
von Bülow, Ilsabe  
Gemeindevertreter 
Holst, Jürgen  
Meike, Hans-Jürgen  
Meincke sen., Otto  
Meyer, Peter  
Möllmann, Lübbert  
Rakowski, Uwe  
Sohns, Heinz  
Strutz, Rene  
Schriftführerin 
Edler, Claudia  
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreterin 
Baginski, Angelika  
Frenk, Irene  
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 



1)  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

  
2)  Bericht aus nichtöffentlicher Sitzung vom 22.02.10 

  
3)  Niederschrift der Sitzung vom 22.02.10 

  
4)  Einwohnerfragestunde 

  
5)  Bericht des Bürgermeisters 

  
6)  Beratung und Beschlussfassung zur finanziellen Förderung für die Sa-

nierung des Sportlerheimes 
  

7)  Verschiedenes 
  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 
Beratung: 
Herr Bürgermeister Dr. Laubach eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
Er stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen ist und die Gemein-
devertretung beschlussfähig ist. 
 

2)  Bericht aus nichtöffentlicher Sitzung vom 22.02.10 
 
Beratung: 
Der Vorsitzendes berichtet, dass weder unter TOP Personalangelegenheiten noch 
unter Grundstücksangelegenheiten Beschlüsse gefasst worden wind.  
 

3)  Niederschrift der Sitzung vom 22.02.10 
 
Beratung: 
Gegen die Niederschrift vom 22.02.10 wurden keine Einwände erhoben. 
 

4)  Einwohnerfragestunde 
 
Beratung: 
Dem Bürgermeister liegt hierzu kein Schriftverkehr vor. Es erfolgen keine Wortmel-
dungen. 
 

5)  Bericht des Bürgermeisters 
 
Beratung: 
Herr Dr. Laubach berichtet über diverse Veranstaltungen an denen er teilgenommen 
hat: 
23.02.10  Sitzung Verwaltungsausschuss Schulverband 
05.03.10  DRK Jahreshauptversammlung 
07.03.10  VUG Jahreshauptversammlung 
12.03.10  TSV Jahreshauptversammlung 
18.03.10  Amtsausschuss (Vertretung von 2. stellv. Bürgermeister ) 
19.03.10  Gewerbeverein Jahreshauptversammlung 
23.03.10  Schulverband Büchen 
27.03.10  Müllsammelaktion „Sauberes Schleswig-Holstein! 
19.04.10  Bürgermeisterdienstversammlung 
27.04.10  Besuch des Bundestagsabgeordneten N. Brackmann (Besuch 
    Meierei und Kirche) 
02.05.10  Verabschiedung Pastorenehepaar 
Weiter hat er an einigen Arbeitskreissitzungen im Amt Büchen zum Thema Breit-
bandversogung teilgenommen sowie an drei 80. und zwei 85. Geburtstagen. 
 
Herr Dr. Laubach berichtet, dass durch den Verlust der Grundschule viele neue Erst-



klässler nicht in Büchen, sondern an anderen Schulen angemeldet werden. Das hat 
zur Folge, dass der Gemeindehaushalt durch die zu zahlenden Gastschulbeiträge 
extra belastet wird. Er gibt zu bedenken, dass die Schule in Büchen einen hervorra-
genden Ruf besitzt und als Referenzschule bezeichnet wird.  
 
Weiter teilt er mit, dass die gemeindeeigenen Straßen saniert werden sollen und es 
eventuell Aussicht auf Förderung vom Land Schleswig-Holstein bis zu 75 % gibt. 
 
An der Lehmrader Straße, Ecke Breite Koppel sollen nun endlich die Asphaltierungs-
arbeiten erfolgen.  
 
Die Gestaltung der Außenanlagen des Kindergartens und der Kinderkrippe sind er-
folgt und gut gelungen. 
 
Dem Bürgermeister liegt eine Einladung der Feuerwehr zur Teilnahme am Pfingstfest 
vor, hier vor allem am Boßeltunier.  
 
Herr Holst bittet um Aufklärung zum Schreiben des Amtes Büchens, die Schülerbe-
förderung im Amtsgebiet betreffend, vom 20.04.10 an den Kreis. Es geht hier um ei-
ne Kostenbeteiligung des Kreises zur Schülerbeförderung aus den Ortsteilen Kehr-
sen und Sophienthal. Der Bürgermeister teilt hierzu mit, dass ein Termin mit dem 
Landrat am 05.05.10 aus Krankheitsgründen abgesagt werden musste und der 
Nachholtermin noch aussteht.  
 
Herr Meyer fragt nach dem Sachstand die Breitbandversorgung betreffend. Herr Dr. 
Laubach berichtet, dass die Entscheidung wohl entweder  für die E.ON oder die 
Stadtwerke fallen wird. Zu gegebener Zeit wird eine Vorstellung erfolgen.  
 
 
 

6)  Beratung und Beschlussfassung zur finanziellen Förderung für die Sa-
nierung des Sportlerheimes 

 
Beratung: 
Herr Dr. Laubach verlässt wegen Befangenheit die Sitzung und übergibt den Vorsitz 
an den 2. stellv. Bürgermeister Herrn Otto Meincke. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat sich in der Sitzung vom 26.04.2010 mit dem 
Antrag des TSV Gudow auf Bezuschussung der Sanierung des Sportlerheimes be-
fasst. Zu dieser Sitzung waren als Vertreter des TSV Gudow die Herren J. Gohr und 
N. Scharnweber erschienen, um die Vorstellungen und Sanierungswünsche des 
Vereines zu erläutern. So besteht der Wunsch, bis zum Vereinjubiläum im Jahr 2013 
die Sanierung des Sportlerheimes abgeschlossen zu haben. Bis dahin sollen in meh-
reren Schritten die Sanierung des Sportlerheimes, insbesondere in energetischer 
Hinsicht, durchgeführt werden. Ein erster Schritt soll noch im laufenden Jahr begon-
nen werden. Hierfür wird seitens des Vereines ein Zuschuss in Höhe von 20.000 € 
für Materialkosten beantragt. Die Arbeiten selbst sollen durch den Verein in Eigen-
leistung erbracht werden. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat sich entschieden, der Gemeindevertretung zu 



empfehlen, für das Jahr 2010 einen Zuschuss für das Material bis zu 20.000 € zu 
gewähren. Für die folgenden Jahre soll eine Lösung gefunden werden, die dem TSV 
die Möglichkeit erschließt, für die Folgemaßnahmen Fördermittel des Landesportver-
bandes in Anspruch zu nehmen. Hierzu ist es zwingend erforderlich, dass der TSV 
einen Vertrag (Nutzungs-, Pacht- oder Erbbaurechtsvertrag) erhält, der dem Verein 
das alleinige Nutzungsrecht für die Anlage bescheinigt.   
 
Es entsteht eine Diskussion darüber, dass ein Nutzungsvertrag mit dem TSV be-
steht, dieser aber überarbeitet werden muss.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem TSV Gudow zur Sanierung de Sportlerhei-
mes für das Haushaltsjahr einen Zuschuss bis zu 20.000 € (ausschließlich Material-
kosten) zur Verfügung zu stellen 
 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
0 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO war folgender Gemeindevertreter von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen: Herr Dr. Laubach 
 
Der stellv. Vorsitzende des TSV Gudow Herr Thomas Erhardt bedankt sich bei der 
Gemeindevertretung. 
 

7)  Verschiedenes 
 
Beratung: 
Herr Holst merkt an, den Vorsitzenden des Bau- und Wegeausschusses Herrn Ross 
auch mit zu den Sitzungen der Gemeindevertretung einzuladen, da oft über Themen 
zu diesen Ausschuss beraten wird. Einvernehmlich wird dem zugestimmt.  
 
Es liegt ein Anfrage der Familie Lusga aus Kehrsen, Kastanienallee 16 a vor zur An-
schriftenzuweisung. Es besteht Einvernehmen darüber die Hausnummer mit einem 
Buchstaben zu versehen und keinen Straßennamen für einen Feld- u. Wirtschafts-
weg zu vergeben.  
 
Herr Dr. Laubach spricht noch einmal das Thema Schaukästen an. Da unter dem 
TOP Verschiedenes keine Beschlüsse gefasst werden dürfen wird dieses Thema auf 
die nächste Sitzung verschoben. Es können aber Anträge eingereicht werden.  
 
Der öffentliche Teil der Sitzung schließt um 20:25 Uhr. 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 



 Dr. Eberhard Laubach Claudia Edler 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


